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Massive Kritik der Umweltverbände. Stellungnahmen zum Bebauungsplan für das Eon-Kraftwerk

Von Nübert Sihmitz

D.tLtl Gegen die Anderung des Ffti-
chennutzungsplan€s und die AUI-
stellungdesvorhäbenbezosenenBe-
bauungsplan€s ftir das Eon-l(raft'
w€rk Datteln lv sind bei der frtihzei-
tigen Beteiligung der offentlichkeit
92 Stellungflahmen von Bürgerin-
nen und Bürgem sowie 43 Stellung-
nahmen der Behörden, sonstiger
]täger öflentlicher Belange ünd der
NachbaNt?idte eing€gangen. Macsi
ve Iftitik äußenen dabei die Umwelt-
verbände.

Sie vertreten die Meinung, dass es
fur dieses Kohlekaftwerk, das nach
einem Beschluss des oberverwal'
tungsSerichtes Münster derzeit
nicht wdtergebaut werden darf, kei'
ne energiepolitische Nobrrndigkeit
gebe. Solltees in Betriebgenommen
werden kdnnen, wtiren damit enor-
me Sicherheitsrisiken verbuhden.
Unter andeEm führcn di€ Umwelt
i€Ibände an, dass die zu erwärtende
Quecksilberbelastung gegen die
wasserrahmenrichtlinien verstoßen
würde. ktztlich s€i das Vorhaben
mit der Landesplanung nicht v€r€in'

bar. Diese Auflassung vedritt auch
die Stadt Waltrop. Eine Regional-
planänderung als Voraussetzung f ür
einen güldgen B€bauungsplan sei
nicht möglich, weil dies dem Landes
entwicklungsplan zuwider laufe.

Die \orgebrachten Bed€nken der
Büryerinnen und Büryff sind in d€r
Haupßache deckungsgleich mit d€n
Einw:inden der Umweltverbände.
Darüber hinaüs ftihren sie den zu ge
ringen Abstand zwischen lcaftwerk
und \lbhnbebauung aber auch zür
Vestischen Kinder- und lugendkli-
nikan.

Die Landwtts€haftskammer
mahnt an, dass agantruktüelle Be
lange b€achtet werden müssen. Da
zu gehören unter ander€m die Flä
chen fur Ausgleich,smäßnahmen
Darüber hinaus wild ion der Kam
mer betürchtet, dass wegen der
Schatt€nwurfs des fasi 180 Meter
hohen Kühlturms das Pllanzen
wächstum beeint*ichtig wErd€t
könne. Der Krcis Recklinghaus€r
fordert eine gutachterliche Untersu
chung zu möglichen gerundheitli
chen Auswi*ungen beim Einsat:
lon Bioziden im Kühlsystem.


